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Sie träumen von einem Garten mit 
prächtig blühenden Pflanzen? Sie 
möchten sich an heißen Sommertagen 
im eigenen Schwimmteich abkühlen? 
Ihr Garten soll Ihnen Erholung und 
Entspannung bieten? 
 
Dann sind Sie bei uns richtig. Unser Team 
aus Gartenplanern und Gartengestal-
tern unterstützt Sie bei der individuellen 
Verwirklichung Ihres Gartentraums. Wir 
bieten Ihnen das gesamte Leistungsspekt-
rum von der Planung bis zur Ausführung. 
In einem Beratungsgespräch vor Ort 
in Ihrem Garten wird über die Funktion 
des Gartens und Ihre Vorstellungen 
und Wünsche gesprochen. Bereits in 
der Beratungsphase nehmen wir uns 
genügend Zeit für Ihr Projekt. Neben 
Zeit, Fachwissen und Erfahrung braucht 
eine gute Gartenplanung vor allem auch 
Einfühlungsvermögen. Jeder Mensch ist 
anders, kein Garten ist wie der andere. Ein 
Garten ist viel mehr als die Summe der 
einzelnen Elemente. Er ist Ausdruck Ihrer 
Persönlichkeit. Bei der Beratung kommt 
es darauf an, Wünsche und Ideen mit 
Erfahrung zu kombinieren. Aufbauend auf 

ein Beratungsgespräch können unsere 
Gartenplaner eine Gartenplanung erar-
beiten. Dadurch werden die Ideen und 
Vorstellungen zu Papier gebracht und Sie 
bekommen eine erste Vorstellung Ihres 
neuen Gartens. Die Erfahrung unserer 
Gärtner in den Bereichen Gartenplanung, 
Gestaltung und Pflege spiegelt sich in den 
Gartenplänen und Gestaltungen wider. 
Anschließend erstellen wir für Sie ein indi-
viduelles Angebot über die Ausführung. 
Natürlich übernehmen wir auch die 
komplette Abwicklung der Projekte. Wir 
setzen Ihre Träume in die Realität um. 
Von Baggerarbeiten, Natursteinmauern, 
Schwimmteichbau, Dachbegrünung bis 
zum Rollrasen verlegen. Unsere Garten-
planer betreuen Ihren Garten vom Beginn 
der Planung bis zur Übergabe des ferti-
gen Gartens. Gerne beraten wir Sie auch 
bei Fragen zur weiteren Gartenpflege.
Sind Sie interessiert? Dann lassen Sie 
sich von unseren Projekten und Tipps 
inspirieren. 
 
DI Lada Klepac
Ihr Gärtner-Team
vom Maschinenring-Service OÖ

Vorwort

Vom Gartentraum
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Die Tage werden zusehends länger und 
der Garten erwacht zu neuem Leben. Ge-
nießen Sie bei der Arbeit im Freien die 
leuchtenden Farben der Frühjahrsblüher. 
Rosen können jetzt abgehäufelt, trockene 
Triebe entfernt werden und – falls noch 
nicht geschehen – können Sie auch jetzt 
noch Gehölze zurückschneiden. Entfer-
nen Sie abgetrocknete Pflanzenteile von 
Stauden und lockern Sie den Boden. Eine 
Startdüngung mit Langzeitdünger gibt 
Stauden und Gehölzen den richtigen 

Schwung für die kommende Saison. Auch 
Ihr Rasen freut sich über eine Frühjahrs-
düngung. Dazu beraten Sie die Profis vom 
Land gerne. Auch wenn es um die Erwei-
terung, Neugestaltung oder Umgestal-
tung Ihres Gartenparadieses geht. Wer an 
den Sommer denkt, der plant vielleicht ei-
nen eigenen Schwimmteich. Naturnahe 
Schwimmteiche, plätschernde Bachläufe 
oder Quellsteine, der Maschinenring ver-
wirklicht Ihre Sommerträume!

Die Gartentrends 2016
Gemütlichkeit im Vormarsch: 
Schaukeln und Teakholzmöbel 
Hollywood-Schaukeln, Hängematten, 
Schaukelstühle und schwingende 
Sitz- und Liegelandschaften sind der 
Inbegriff von Erholung und dafür, die 
Seele baumeln zu lassen. Wenig über-
raschend ist deshalb der anhaltende 
Trend zu den verspielten Möbelstü-
cken. Auch in punkto Materialien ver-
ändert sich das Angebot. Zur vielfälti-
gen Bandbreite von Bambus über 
Beton bis hin zu outdoortauglichem 
Leder feiern Teakholzmöbel (recycelt 
oder mit FSC-Siegel) ein Revival. In 
Verbindung mit Edelstahl-Elementen 
schaffen die Designer einen attrakti-

ven Kalt-Warm-Kontrast und eine zeit-
gemäße Optik. 
Koch-Leidenschaft im Freien:  
Brutzelfans aufgepasst – in Zukunft 
muss nicht einmal mehr das  Grill-Bei-
werk wie Salate und Saucen indoor 
zubereitet werden, denn mithilfe von 
Outdoor-Küchen lässt sich der ge-
samte Kochprozess nach draußen 
verlegen. Die praktischen Outdoor-
Küchen sind modular aufgebaut und 
deshalb selbst für wenig Platz ge-
wappnet. Noch bequemer und ge-
mütlicher wird es mit Kühlschränken 
für draußen sowie Feuerschalen und 
offenen Herden. 

Gärten und Grünflächen sind ein 
wesentlicher Teil unserer Lebens-
qualität, denn sie schaffen eine 
angenehme Atmosphäre und sor-
gen dafür, dass wir uns wohl füh-
len. Mit Frühlingsbeginn ist der 
Startschuss für die Gartensaison 
gefallen. 
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Hinein in den Frühling –
hinaus in den Garten!
Jeder Frühling trägt den Zauber eines Anfangs in sich.



Die Maschinenring-Service sorgt mit 
Verlässlichkeit  in der Leistungserbringung 
und dem sprichwörtlich „grünen Daumen“ 
seit 20 Jahren für die Zufriedenheit 
ihrer Kunden. Diese Beständigkeit am 
Markt macht den MR zum Partner mit 
Handschlagqualität.

Koordinierte Pflegeaktionen wie 
Heckenschnitt, Rasenpflege, Vertikutieren, 
Baumpflege usw. umfassen alle 
Leistungen im grünen Bereich – bis hin 
zur kompletten Anlage von Grünzonen. 
Betreut werden Firmenareale, Parks, 
Freizeitanlagen, Kinderspielplätze, 

Badeseen und Golfplätze. „Wir stellen 
Kosteneffizienz und Nutzen für unsere 
Kunden in den Vordergrund aller 
Dienstleistungen. Das beweist unser 
Markterfolg seit nunmehr 20 Jahren“, zeigt 
sich die Geschäftsführung überzeugt. 
Sämtliche Arbeiten werden nach dem 
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„all-in-one“-Prinzip ausschließlich mit 
qualifiziertem ländlichem Personal 
durchgeführt. Mit rund 8.000 
Dienstleistern sowie knapp 2.000 
Dienstnehmern in Oberösterreich erbringt 
der Maschinenring einen wertvollen 
Beitrag für die Wirtschaft im ländlichen 

Raum. Die stete 
Aufbauarbeit und 
der Erfolg von 
Maschinenring-
Service ist seit 
der Gründung im Jahre 1995 zu einem 
hohen Anteil dem Einsatz und der Treue 

der MR-Dienstnehmer 
zu verdanken. Auch viele 
Dienstleister der ersten 
Stunde sind dem MR bis 
heute verlässliche Partner 
geblieben.

5 Maschinenring Oberösterreich



Mein Garten 
geplant von 
Meisterhand

Für jeden
den richtigen
Garten

Damit Sie an Ihrem Garten so viel 
Freude wie möglich haben und ihn 
von Anfang an entspannt genie-
ßen können, planen wir nach dem 
Prinzip „alles bedacht“. Die Gärtner-
meister des Maschinenrings gehen 
in der Gartengestaltung detailliert 
auf die Vorstellungen und Wünsche 
der Kundinnen und Kunden ein 
und berücksichtigen dabei auch 
Fragen wie:

 > Lage und Ausrichtung des 
Grundstücks

 > Beschaffenheit der Böden
 > Bewässerungs- und 

Beleuchtungsmöglichkeiten
 > langfristig erwünschter 

Pflegeaufwand 

Unsere Gartengestalter visualisie-
ren Ihre Wünsche und planen Ihren 
ganz persönlichen Gartentraum 
und begleiten Sie von der Planung 
bis zur Ausführung.

Welcher Gartentyp 
sind Sie?

Die Fragen, die man sich vor der 
Gartenplanung beantworten muss, 
sind vielfältig.

 > Soll der Garten zum Stil des 
Hauses passen?

 > Wofür will ich den Garten in 
erster Linie nutzen?

 > Wieviel Pflegeaufwand will und 
kann ich investieren?

 > Welche Rolle spielen Themen 
wie Beleuchtung, Sicht- oder 
Windschutz?

 > Stehen eine Bademöglichkeit, 
Hochbeet, Spielplatz oder andere 
„Extras“ auf der Wunschliste?
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Lada Klepac
DI für Garten- und Landschaftsbau
Maschinenring Vöcklabruck
Gartengestaltung SalzkammergutEin Garten 

erwacht 
zu neuem Leben
Familie Kaiser in Regau 

Schon im Jahr 2014 wandte sich die Fami-
lie Kaiser zum ersten Mal an die Gartenge-
staltung Salzkammergut mit dem Wunsch, 
den bestehenden Garten umzugestalten. 
Die Familie stellte sich einen pflegeleich-
ten Garten vor, einen Garten mit wenigen 
Pflanzen, dafür aber im modernen Stil mit 
klaren Linien und Kiesflächen. Es sollte ein 
zusätzlicher Sitzplatz errichtet werden. 
Die größte Sorge war das bestehende Bio-
top. Sollte das Biotop neu angelegt und 
saniert oder zugeschüttet werden? Ein 
Biotop braucht viel Pflege. Gleichzeitig 
wollte Familie Kaiser nicht auf das Wohl-
fühlelement Wasser im Garten verzichten. 
Gewünscht war die Umgestaltung des ge-
samten Gartens in Etappen. Zuerst wurde 
die Fläche mit dem Biotop und das Pflanz-
beet beim Hauseingang in Angriff genom-
men. Nach der intensiven Planungsphase 
und mehreren Gesprächen vor Ort war ein 
Konzept für die Umgestaltung fertig und 
es konnte mit den ersten Umsetzungsar-
beiten begonnen werden.
Das Biotop wurde zugeschüttet und das 
Team errichtete stattdessen auf dieser 
Fläche ein dekoratives  Wasserbecken mit 

Wasserfall. Neben diesem „Brunnenplatz“ 
entstand der gewünschte Sitzplatz für Fa-
milie Kaiser. Ein besonderer Hingucker im 
Eingangsbereich ist nun die neu angeleg-
te Kiesfläche mit Buchskugeln, Gräsern 
und gestalterischen Elementen wie Edel-
stahlkugeln. 

Im darauffolgenden Jahr 2015 setzte das 
Team der Gartengestaltung Salzkammer-
gut die Umbauarbeiten im Garten fort.
Die MR-Gärtner gestalteten das Beet bei 
der Terrasse neu. Der Pflanzenbestand 
wurde entfernt und im Anschluss neu an-
gelegt und pflegeleichter bepflanzt.
Um den Niveauunterschied auszuglei-
chen, haben die Gartengestalter das Beet 
mit einer niedrigen Trockenmauer aus 
Kalkstein eingefasst. Granitpflastersteine 
bilden als Mähkante entlang der Mauer 
den idealen Abschluss, weißer Marmor-
kies und Granitbruch runden das Gesamt-
bild des Beetes ab. Schöne Akzente in der 
Kiesfläche setzen pflegeleichte Pflanzen, 
wie Zwergkoniferen, Gräser, Azaleen und 
Buchskugeln. 

Wir planen 
für Sie Ihren 
Gartentraum



Der fachgerechte Baumschutz umfasst 
viele Überlegungen und Maßnahmen, wel-
che alle zusammenspielen, aufeinander 
aufbauen und den Baum sein Leben lang 
begleiten. Aus Liebe zum Baum beginnen 
wir vom Maschinenring daher schon vor
der Pflanzung mit der Lebensraumkonzep-
tion und beenden diese erst dann, wenn 
es den Baum nicht mehr gibt. Genügend 
Wurzelraum, der richtige Standort oder 
bodengerechte Pflanzung sind dazu nur 
einige Beispiele. Zu all diesen Vorbereitun-
gen hilft es der Entwicklung Ihres Baumes, 
wenn er regelmäßig kontrolliert wird. 
Erst so können Fehlentwicklungen und Ge-
sundheitsrisiken für den Baum, aber auch 
Gefährdungspotentiale für Menschen 
frühzeitig erkannt und durch fachkundige 
Baumpfleger bereinigt werden.
 
Speziell ausgebildete „Maschinenring-

Baumdoktoren“
Beim Maschinenring ist ein speziell aus-
gebildetes Team zur Baumbegutachtung 
oberösterreichweit im Einsatz. Vier FLL-
Zertifizierte Baumkontrolleure unter der 
Leitung von  B.Eng. Wolfgang Jodlbauer, 
Projektleiter Baummanagement, küm-
mern sich um Ihre Bäume. Jeder Baum-
kontrolleur beim MR braucht  im Vorfeld 
tiefgreifende praktische Erfahrungen in 
der Baumpflege, um diese zusätzliche 
Ausbildung zum qualifizierten Baumkont-
rolleur antreten zu können. Die „Baumdok-
toren“  dokumentieren Krankheits- und 
Schadsymptome und bewerten diese nach 
Schwere und Auswirkung auf die weitere 
Entwicklung des Baumes. Abschließend 
erfolgt die Beurteilung von Stand-, Bruch- 
und Verkehrssicherheit. Diese sogenannte 
Sichtkontrolle geschieht vom Boden 
aus und dient gemäß ÖNorm L1122 der 

Prüfung der Gesundheit und Verkehrs-
sicherheit der Bäume. Mithilfe digitalem 
Kartenmaterials verorten die Profis den 
Baumbestand, sodass eine übersichtliche 
grafische Darstellung entsteht. Aus den 
Ergebnissen der Begutachtung leiten wir 
schließlich Maßnahmen und Prioritäten 
ab und erstellen individuelle Pflege- und 
Entwicklungskonzepte.

Pflegemaßnahmen richtig setzen
Baumpflege beginnt bereits in der Ju-
gendphase eines Baumes. Über gezielte 
schonende Eingriffe in die Kronenar-
chitektur junger Bäume lässt sich die 
Entwicklung der Baumkrone frühzeitig 
und effektiv steuern. So kann später 
auftretenden baumstatischen Problemen 
(z. B. Druckzwiesel durch Regulierung von 
Konkurrenztrieben) vorgebeugt wer-
den. Großflächige Astungswunden und 
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Wir schützen  
Ihre Bäume!
Erste Hilfe für Ihren Baum

Sichere Baumfällung
Grundsätzlich gilt es, einen Baum so lange 
wie möglich gesund zu erhalten. Muss 
aus Gründen der Sicherheit dennoch eine 
Abtragung erfolgen (Haftung des Baum-
besitzers gemäß § 1319 ABGB), wird das 
von professionellen MR-Baumpflegern 
mit äußerster Sorgfalt erledigt. In urbanen 
Bereichen können Bäume meist nicht in 
einem Stück gefällt werden, sodass der 
stehende Baum Schritt für Schritt zerlegt 
und abgetragen werden muss. Fällungs-
arbeiten können dann problemlos mit 
Hilfe der Seilklettertechnik durchgeführt 
werden. Die Baumteile werden dabei 
kontrolliert an Seilen oder Seilbahnen zu 
Boden gelassen, dazu kann ein Mobilkran 
eingesetzt werden.

Saubere Schnittgut- und Wurzelstock-
beseitigung

Selbstverständlich räumen wir restlos auf. 
Nach der Fällung Ihres Baumes entfer-
nen wir auf Ihren Wunsch das anfallende 
Schnittgut und auch den Wurzelstock.
Über die zahlreichen Maschinenring-Mit-
glieder aus der Land- und Forstwirtschaft 
stehen uns die passenden Geräte wie 
beispielsweise Kranwagen, Schlepper und 
Fräsen zur Verfügung. Dabei können wir 
auf so gut wie jeden Bedarf reagieren: je 
nach eingesetztem Gerät sind auch große 
Transportkubaturen und Fräsungstiefen 
möglich. So steht Ihrer neuen Grünraum-
gestaltung nichts mehr im Wege. Aber 
auch unangenehme Wurzel-Stolperfallen 
auf dem ebenen Rasen gehören damit der 
Vergangenheit an.

B.Eng. Wolfgang Jodlbauer
Projektleiter Baummanagement
Maschinenring-Service OÖ

daraus resultierende Fäulen werden durch 
frühzeitige Anlage des Lichtraumprofils 
vermieden. Maßnahmen der Baumpfle-
ge können vom Boden aus oder mittels 
Leitern, Hubarbeitsbühnen oder Seilklet-
tertechnik (SKT) durchgeführt werden. 
Welches Arbeitsverfahren zum Einsatz 
kommt, hängt vom Standort des Baumes, 
den durchzuführenden Maßnahmen und 
vom Baum selbst ab. Selbst für extrem 
bruchgefährdete Bäume oder Äste sowie 
Kronenbereiche in der Nähe von Hoch-
spannungsleitungen, bei denen sich eine 
Bekletterung schwierig gestaltet, können 
maßgeschneiderte Problemlösungen ge-
funden werden. Neben baumpflegerischen 
Maßnahmen wie Einbau von Kronensi-
cherungen, Kronenpflege und Totholzent-
fernung schließt die Seilklettertechnik in 
bestimmten Fällen auch den fachgerech-
ten Einsatz der Motorsäge im Baum ein.

Baumschutz ist keine alleinstehende Maßnahme, wie der Schutz 
eines Baumes auf einer Baustelle, sondern die pflegende Beglei-
tung Ihres Baumes durch sein gesamtes Leben von der Planung 
bis hin zum Absterben oder zur Fällung.

Baumschnitt & -pflege
Baummonitoring
Spezialbaumabtragung
Wurzelstockentfernung
Baumkataster
Kronenpflege
Dürrentastung
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4.300 
Stunden
So lange haben die Gärtner vom Maschinenring 
Vöcklabruck ab dem Frühjahr 2014 gearbeitet, 
um sechs von neun Themengärten für die Landes-
gartenschau 2015 in Bad Ischl zu errichten.

Zusätzlich zu den Gärten durften auch 
noch einige weitere Zusatzaufträge 
vor der Eröffnung von der Gartengestal-
tung Salzkammergut übernommen 
 werden. Die Themengärten wurden von 
namhaften Architekten geplant – und so-
mit stellten sich die Ausführungen auch 
als sehr anspruchsvoll heraus. Die Lan-
desgartenschau war auf drei Haupt-
bereiche aufgeteilt:
Sisipark – Kurpark – Kaiserpark
Die von uns errichteten Themengärten 
befanden sich im Sisipark sowie im Kaiser-
park. Durch die Wechselflor-Pflanzungen 
boten alle drei Bereiche zusätzlich zu den 
(teilweise extravaganten) architektoni-

schen Elementen ein farbenprächtiges 
Bild. Ein ganz neu angelegter Park für Bad 
Ischl ist der Sisipark. Im Zuge der Renatu-
rierungsmaßnahmen des Kaltenbachs 
entstand für Bad Ischl ein neuer Park, der 
auch nachhaltig für die Öffentlichkeit 
 erhalten bleibt und als Erholungsraum 
dient. Der Kaiserpark mit der Kaiservilla 
und dem Marmorschlössl sowie der impo-
sante Baumbestand aus der Kaiserzeit lie-
fern dem Besucher einen kleinen Einblick 
in das Sommerdomizil des Kaisers. Die 
Landesgartenschau war auf jeden Fall ei-
nen Besuch wert!

Gartenplanung
Gartengestaltung
Natursteinarbeiten
Schwimmteiche



Gartentipps
Ein Garten ist nichts Beständi-
ges, er ändert sich täglich. Das 
Wachstum macht nur im Winter 
eine Pause und auch da verän-
dert sich Ihr Garten durch Laub-
fall, Frost und Schnee. Darum ist 
es besonders wichtig, schon bei 
der Planung und Gestaltung an 
die spätere Gartenpflege zu den-
ken und den Aufwand für die 
Pflege zu beachten. Wuchshöhe, 
Durchmesser, Blütezeit und 
Schnittverträglichkeit sind nur 
einzelne Punkte, die eine wichti-
ge Rolle spielen. Oft wirken die 
Pflanzen anfangs klein und zart, 
doch können sie schnell viel 
Platz einnehmen und zum Prob-
lem werden. Vor allem bei He-
cken ist der richtige Schnitt sehr 
entscheidend, ob die Hecke über 
viele Jahre ihren Zweck erfüllt. 
Laubhecken sollten von Anfang 
an regelmäßig geschnitten wer-
den, dadurch verzweigen sich 
die Äste sehr stark und die He-
cke wird dicht und stabil. Stabili-
tät und das richtige „Schnittpro-

fil“ sind gerade im Winter 
gefragt, sonst können Hecken 
durch Schneedruck sehr leicht 
Schäden davontragen. Bei im-
mergrünen Hecken sollte schon 
bald die gewünschte Heckenhö-
he festgelegt werden, ein Rück-
schnitt ins Holz ist bei den meis-
ten immergrünen Hecken nicht 
mehr möglich. Blütensträucher 
können durch regelmäßigen 
Verjüngungsschnitt in der richti-
gen Höhe gehalten werden und 
sogenannter „Besenwuchs“ wird 
dadurch vermieden.  Der Vorteil 
dabei ist die Erhaltung der Blüh-
freudigkeit und die natürliche 
Wuchsform Ihrer Sträucher wird 
nicht durch einen künstlichen 
Schnitt beeinflusst.
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Peter Knapp
Landschaftsgärtner
Maschinenring Grieskirchen
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Romantische
Plätze 
Sitzplatz, Wege und Naturstein im Garten

Wo lassen sich wohlver-
diente Ruhe und der Blick 
auf die reichliche Blüten-
pracht besser genießen 
als an einem romantischen 
Sitzplatz. Er ist Zentrum für 
Entspannung vom Alltag, 
Treffpunkt für gesellige 
Grillpartys und ein lauschi-
ges Plätzchen für anregen-
de Gespräche. Er darf in 
keinem Garten fehlen. Mit 
Natursteinen setzen Sie in 
Ihrem Garten dauerhafte 
Akzente. Sie dienen zur 
Gliederung, helfen Niveau-
sprünge galant zu über-
winden und geben Ihrem 
Garten die besondere Note. 
Mit durchdacht angelegten 
Wegen wird Ihr romanti-
scher Sitzplatz mit weiteren 
Gartenbereichen verbun-
den. Auf elegante Weise 
strukturieren Sie dadurch 
Ihren Grün(t)raum.

1000
Möglichkeiten
für Ihren
Garten
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Lebensquelle
Wasser

Harmonie
Erst die richtige Auswahl der Pflanzen lässt Ihren Garten zum Höhe-
punkt werden. Dabei überlassen unsere Gartengestalter nichts dem 
Zufall. Sorgfältig, standortgerecht und mit viel Gefühl für Form und 
Farbe werden blühende Arrangements gepflanzt. Mit der passen-
den Bepflanzung kann Ihr Sitzplatz beschattet werden oder erhält 
dadurch genügend Sichtschutz für ein lauschiges Plätzchen. Stau-
den und Gräser sind auch ein idealer Blickfang mit farbenprächtiger 
Blüte und können durch die unendliche Vielfalt sehr passend einge-
setzt werden.

Mit einem Sitzplatz am Wasser können bei-
de Gestaltungselemente verbunden wer-

den und die beruhigende Atmosphäre des 
Wassers wird zu einer Bereicherung für Ih-

ren Sitzplatz. Die Lebensquelle Wasser 
lässt sich als Gartenteich, Biotop mit Bach-
lauf oder als Quellstein verwirklichen. Für 

jede Gartengröße gibt es Möglichkeiten, 
mit Wasser den Garten zu gestalten. Die 

Palette reicht vom platzsparenden Quell-
stein bis zum Schwimmteich für die ganze 

Familie. Darüber hinaus 
ist Wasser nicht nur ein 
Element, sondern auch 

Lebensraum für viele 
Pflanzen und Tiere.



Nach erfolgreicher Gestaltung kümmern wir uns gerne auch um die Pflege der 
angelegten Flächen. Damit Ihr Garten immer in Form bleibt hat der Maschinenring 
ein passendes Dienstleistungspaket für Sie geschnürt. Das Leistungsangebot reicht 
von der Rasenpflege bis zum Baumschnitt samt Entsorgung des Schnittgutes. Unsere 
naturverbundenen Mitarbeiter und Landschaftsgärtner kommen ausschließlich aus 
dem ländlichen Raum und garantieren sorgfältige Garten- und Grünraumpflege mit 
dem sprichwörtlichen „Grünen Daumen“.

365 Tage im Jahr  
für Sie zur Stelle

Hotline
05-9060-400

Wir kümmern
uns darum! 
Von der Gestaltung bis zur Pflege



Schräge 
Sache
Schrägdachbegrünung im Zuge des Um- und 
Neubaus des Sauna-Bergdorfes  „AusZeit“  im 
EurothermenResort Bad Schallerbach

Peter Knapp
Landschaftsgärtner
Maschinenring Grieskirchen

Das 85 Grad Celsius heiße Sauna-Holzfass 
"Most-Fassl" ist mit einem Fassungsver-
mögen von rund 250.000 Litern das größ-
te der Welt und somit einzigartig. Konst-
ruktionsbedingt entstand unter dieser 
Erlebnissauna eine um drei Meter tiefer 
liegende Fläche, deren abgeschrägte Sei-
tenwände begrünt werden durften. Ma-
schinenring-Service Grieskirchen erarbei-
tete zusammen mit der Firma Optigrün 
ein entsprechendes Begrünungssystem. 
Aufgrund der Neigung von 48 Grad wur-
den dazu sogenannte Schubsicherungs-
elemente und Schubsicherungsschuhe in-
klusive Traufprofil horizontal auf der 
betonierten Schräge befestigt. Zur Spei-
cherung und Ableitung des Niederschla-
ges verlegten die Grünraum-Profis vorher 
ein Strukturspeichervlies unter den Trä-
gern. Anschließend hat man in die Zwi-
schenräume des Trägersystems ein exten-
sives Dachbegrünungssubstrat 

eingeblasen und vorverdichtet. Dieses 
Vorgehen soll eine spätere Setzung ver-
hindern. Auf der insgesamt 150 Quadrat-
meter großen Fläche ist die Trägerkonst-
ruktion unter vorgezogenen 
Vegetationsmatten mit Sedum-Moosve-
getation und einem geringem Kräuter- 
Grasanteil verschwunden. Nicht nur unter 
dem Fass sondern auf weiteren  1.000 
Quadratmetern Fläche im Bereich der  
neu entstandenen Saunawelt durfte Ra-
sensubstrat und Fertigrasen eingebaut 
werden. Mitte September 2015 fertigten 
die Mitarbeiter von Maschinenring-Ser-
vice Grieskirchen innerhalb von zehn Ta-
gen die Schrägdachbegrünung und eine 
sehr harmonische Außengestaltung, die 
sich in die Thermenwelt perfekt einfügt. 
Das Ergebnis lässt sich am besten bei ei-
nem Wellnesstag in Bad Schallerbach ge-
nießen.
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Badespaß
für alle
Schwimmteichgestaltung bei 
Familie Spießmayer in Marchtrenk

Die Ausgangssituation: Drei Generationen – in zwei 
Einfamilienhäusern wohnend – teilen sich einen Garten 
mit altem Baumbestand, einigen Sträuchern und Blu-
menbeeten. 

Der Wunsch: Die Errichtung eines großzügig angeleg-
ten Schwimmteiches, der den Anforderungen aller Fa-
milienmitglieder – zwischen 11 und 67 Jahren – gerecht 
werden sollte, mehrfache Einstiegsmöglichkeiten in 
den Teich, teils mit Handlauf, Wasserspielbereich, sowie 
ein kleiner Strand. Das Wasser soll ohne Chemie und 
mit möglichst geringem technischen Aufwand sauber 
gehalten werden. Neben den Kundenwünschen musste 
auf die etwas engen Platzverhältnisse geachtet werden.

Die Umsetzung: Im Mai 2015 erfolgte der Spaten-
stich für den Bau des rund 130 Quadratmeter großen 
und drei Meter tiefen Schwimmteiches. Da aufgrund 
des vorhandenen Schotterbodens keine vernünftige 
Modellierung des Schwimmteiches möglich war, wurde 
der Schwimmbereich mit Bodenplatten und betonier-
ten Seitenwänden abgegrenzt. Anschließend an den 
Schwimmbereich befindet sich die Regenerationszone. 
Diese übernimmt durch eine üppige Biodiversität die 
Reinigungsfunktion des Teichwassers. Der Einbau einer 
Teichpumpe samt Oberflächenskimmer stellt zusätzlich 
sicher, dass oberflächliche Verschmutzungen wie etwa 

Joachim Keplinger
DI Landschaftsplanung 
und Landschaftsarchitektur
Maschinenring Wels

Laub oder Blütenstaub gesammelt und anschließend entfernt werden 
können. Neben zweier Einstiege mittels Natursteintreppen wurde ein 
kleiner Badestrand errichtet. Ein weiterer Blickfang ist die Wassersitzbank. 
Dafür haben die Profis vom MR einen Findling mittels Schwerkran in den 
Teich gehoben. Punktuelle Beleuchtung einzelner Solitärgehölze sowohl 
am Teichrand als auch Unterwasser setzen den Teich auch bei Nacht in 
Szene. Nach dreiwöchiger Bauzeit konnte der Teich gerade noch recht-
zeitig vor der ersten Hitzewelle fertiggestellt werden. Seither wird er von 
allen Familienmitgliedern ausgiebig und mit viel Freude genutzt.
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Um den Zugang zum Haus liebevoll und 
harmonisch hervorzuheben und den Be-
trachter verschiedene Elemente bieten zu 
können, wurde der Vorgarten des Einfami-
lienhauses neu gestaltet. Zuerst mussten 
mehrere Koniferen und Sträucher gerodet 
und ein Apfelbaum entfernt werden. 
Im Bereich des Gehweges konnte durch 
eine Trockenmauer aus Stainzer Hartgneis 
eine ebene Fläche geschaffen und somit 
auf eine unpraktische Böschung verzich-

tet werden. Die Garten-Profis teilten die 
neu entstandene Fläche in verschiedene 
Bereiche mit Kies und Gartenfaser, um op-
tisch und dekorativ in Zukunft noch Ge-
staltungsvarianten zu ermöglichen. Bei 
der Bepflanzung haben die Planer vom 
MR auf eine gute Mischung aus immergrü-
nen Gehölzen, Prachtstauden und Gräsern 
geachtet, welche die unterschiedlichen 
Jahreszeiten mit Farbe beleben.

Markus Grabmann
Landschaftsgärtner 
Maschinenring Perg

Ruhe-Oase 
mit Charme
Privatgarten in Bad Kreuzen

Wege & 
Natursteinarbeiten
Natursteinmauern
Pflasterarbeiten
Sitzplätze



Maschinenring lässt 
Bahnstrecke ergrünen
MR Ober dem Weilhart: Großprojekt Bepflanzung
der neuen Bahntrasse der Salzburger Lokalbahn

Die neu errichtete Bahnstrecke von Trimmelkam 
nach Ostermiething wurde von März bis Sep-
tember 2015 großflächig bepflanzt und teilweise 
vom MR mitgestaltet. Insgesamt bestückte das 
Gartenteam 2,5 Streckenkilometer – inklusive 
zwei Bahnhöfe – mit rund 21.800 Pflanzen. Davon 
fungieren 15.500 Stück Weidensteckhölzer als 
Steilhangbefestigung. Diese Steckhölzer – eine 
Mischung aus  Asch-, Bruch-, Korb- und Reifwei-
de – haben innerhalb einer Vegetationsperiode 
bis zu zwei Meter Höhe erreicht und befestigen 
die Böschungen mit ihrem Wurzelwerk. Einige 
Bereiche mussten aufgeforstet und mit einem 
Wildzaun abgegrenzt werden, dafür hat der MR 
etwa 4.200 Stück Forstpflanzen gepflanzt und 
über zwei Kilometer Wildzaun errichtet. Für Be-
pflanzungen in den Randbereichen wurden über 
2.000 Stück Strauchware mit Ballen verwendet. 
14 Großbäume bekamen in den Bahnhofsberei-
chen eine neue Heimat und in den angrenzenden 
Wiesenflächen pflanzten die Gärtner 50 heimische 
Obstbäume – eine Mischung verschiedener alter 
Apfel-, Zwetschken- und Kirschsorten. Eine niedrig-

wüchsige Blumenwiese ergänzt die Artenvielfalt. Sickermulden im Bereich der 
Parkplätze wurden mit einer speziellen Sickermuldenmischung eingesät. Die 
gesamte Pflanzware stellte sich aus heimischen Laubgehölzen zusammen, um 
ein standortgerechtes Sortiment zu fördern. Der MR Ober dem Weilhart führte 
zusätzlich auch den ersten Pflegedurchgang durch. Das Projekt war sehr 
spannend und konnte aufgrund der reibungslosen Zusammenarbeit zwischen 
Landschaftsplanerin und den Mitarbeitern des Maschinenringes erfolgreich 
abgeschlossen werden. 

Martina Spitzauer BSc.
Landschaftsgärtnerin
Maschinenring Ober dem Weilhart
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Staude 
des Jahres 2016
Schwertlilie / Iris

Die griechische Göttin Iris ist die 
Namenspatronin dieser Staude.  Das 
Farbspektrum der Blüte erstreckt sich von 
weiß über gelb, orange, rot, und blau bis 
fast schwarz. Iris sind so vielgestaltig, dass 
sie ihren Titel als Lieblingspflanze vieler 
Gartenfans zu Recht verdienen. Nicht 
ganz unschuldig dabei ist der wundervolle 
Duft der Blüten. Die unzähligen Iris-Arten 
regen Züchter weltweit immer wieder zu 
neuen Sorten-Kreationen an. Auffällige 
Züchtungen passen besonders gut in 
Prachtstaudenrabatten, wo sie auch durch 
die unterschiedlichen  Wuchshöhen sehr 
vielfältig verwendet werden. Der Trend 
geht zu Wildarten, die zwar schlichter, 
aber nicht weniger elegant blühen. Sorten 
wie Steppen-Schwertlilie (Iris spuria) 
und Bleicher Schwertlilie (Iris pallida) 
sind ideal  für naturnahe Pflanzungen. 
Die meisten Iris-Arten bevorzugen einen 
vollsonnigen, eher trockenen Platz 
im Garten. Vor allem Staunässe muss 
unbedingt vermieden werden, da sonst 
die Rhizome – die dicken Speicherorgane 
– faulen können. Am besten werden Iris 
nicht ganz vorne im Beet platziert, sondern 
in der zweiten oder dritten Reihe, da nach 
der  Blütezeit die schwertförmigen grau-
grünen Blätter eher unscheinbar sind. Dann 
sollten Begleitpflanzen in der Umgebung 
von ihnen ablenken. Die Wiesen- und 
Sumpf-Iris (Iris sibirica) ist die Spezialistin 
für feuchten Untergrund. Die zierlichen 

blauen oder violetten Blüten sehen in 
Tuffs gepflanzt am schönsten aus und 
passen perfekt zu den leuchtend gelben 
Blüten der Sumpf-Schwertlilie (Iris 
pseudacorus). Am Teichrand gedeihen 
sie besonders gut und erreichen eine Höhe 
um die 80 cm, wobei Iris pseudacorus 
Staunässe verträgt, Iris sibirica hingegen 
nicht. Wiesen-Schwertlilien gedeihen aber 
auch in normaler Gartenerde an einem 
sonnigen oder halbschattigen Standort.  
Die dekorativen Samenkapseln der 
Wiesen-Iris können auch mal im Winter 
stehen bleiben und als hübscher Blickfang 
dienen. Natürlich können daraus auch 
neue Pflanzen gezogen werden. Noch viel 
zu wenig bekannt sind die Zwergformen 
der Iris wie zum Beispiel die Kleine 
Netzblatt-Iris (Iris reticulata), Kleine 
Zwerg-Schwertlilie (Iris histrioides) 
und Amerikanische Zwerg-Iris (Iris 
lacustris), welche Zwiebeln anstelle von 
Rhizomen ausbilden und schon zeitig 
im Februar/März erblühen. Sie werden 
im zeitigen Frühjahr als Topfpflanzen 
angeboten und können nach der Blüte in 
den Garten gepflanzt werden.
Wer sich genauer über die Vielfalt der 
einzelnen Sorten informieren möchte 
sollte das Sortiment der Staudengärtnerei  
„Gräfin von Zeppelin“ studieren, rund 
300 Sorten werden vermehrt.

Iris pseudacorus

Iris sibirica

Wieviele Stunden hat der MR 
aufgewendet, um sechs der 
neun Themengärten für die 
Landesgartenschau 2015 zu 
errichten?

Schreiben Sie uns ein kurzes E-Mail an 
service.ooe@maschinenring.at  mit dem Betreff 
„Gartenzeit“ und der Stundenanzahl und gewinnen Sie 
einen gemütlichen Liegestuhl für Ihren Garten!
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Mitmachen 
und 
gewinnen!



Ein Garten 
in Etappen!
Garten der Familie Breitwieser-Birngruber

2012 hatte die Familie Breitwieser-Birngruber den 
Wunsch, in ihrem Garten etwas zu verändern. Die Aus-
gangssituation war eine steile Böschung, die pflege-
leichter und optisch ansprechend gestaltet werden soll-
te. Die Böschung grenzt direkt an die Terrasse, welche 
erhöht hinter markanten weißen Balustraden über den 
gesamten Garten thront. Die Blockstufen wurden als 
zentrale Achse erhalten, jedoch mussten sie neu verlegt 
und an die Verhältnisse der neuen Mauer angepasst wer-
den. Die Bauarbeiten starteten im Frühsommer nach 
sorgfältiger Planung unter Berücksichtigung der Kunden-
wünsche. Innerhalb von zwei Wochen errichtete das Gar-
tenteam eine ökologisch sehr wertvolle Trockensteinmau-
er aus Stainzer Hartgneis. Dieser Stein wurde aufgrund 
seiner Farbe ausgewählt, da er farblich mit der Hausfassa-
de sehr gut harmoniert. Der MR verlegte vor der Steinmau-
er eine Mähkante aus Granitwürfeln, um später das Rasen-
mähen zu vereinfachen. Der Wunsch nach frischen 
Kräutern und Gemüse aus dem eigenen Garten wurde mit 
einem Hochbeet aus Holz verwirklicht. Ausgewählte Pflan-
zen aus der regionalen Baumschule verleihen dem Garten 
Wohlfühlcharakter.

2015 kam erneut eine Anfrage der Familie für eine Konzept-
planung, die den gesamten Garten beinhalten sollte. Die Kriteri-
en waren eine Herausforderung, denn sie sollten folgende 
Punkte enthalten: Wasser im Garten war ein wichtiges Thema 
und Gartenräume sollten entstehen, ein Sitzplatz wäre nett und 
auch ausreichend Spielfläche für die beiden Kinder waren weite-
re Kriterien. Nicht ganz einfach, das alles unterzubringen. Nach 
intensiven Kundengesprächen und ein paar Planänderungen war 
es dann im Herbst soweit. Das Gartenteam errichtete eine weitere 
Trockenmauer für die Terrassierung. Dadurch entstand eine ebe-
ne Fläche für den Schwimmteich. Die Grobplanie und einzelne  Be-
pflanzungen wurden noch im Herbst erledigt, dadurch kann im 
Frühjahr sofort mit dem Bau des Schwimmteiches begonnen wer-
den. Rechtzeitig, um die Badesaison in vollen Zügen zu genießen.

Thomas Steinbauer
Gärtnermeister
Maschinenring Eferding
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Neuansaat
Rasen- &  
Pflanzflächenpflege
Vertikutieren
Hecken- &  
Strauchschnitt
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Baum des
Jahres 2016
Eiche / Quercus

Eichen gehören  zu den langsam wach-
senden Bäumen und werden selten 
größer als 35 bis 40 Meter. Sie entwickeln 
dabei jedoch imposante  Baumkronen 
und Stämme. Abhängig von Art und 
Standort können Eichen bis zu 800 Jahre 
alt werden, in Einzelfällen sogar weit 
über 1.000 Jahre. Die Blätter und Früchte 
sind durch ihre markante Form leicht zu 
erkennen und bei Kindern als beliebtes 
Bastelmaterial bekannt. Die Eiche ist 
ein Lebenskünstler, sie reagiert flexibel 
auf sich verändernde Umweltbedin-
gungen. Extreme Hitze wie im Sommer 
2015 kann die Eiche durch ihr ausgeklü-
geltes Wurzelsystem gut überstehen. 
Mit ihren starken Pfahlwurzeln können 
auf der Suche nach Wasser auch harte 
Erdschichten durchbrochen werden, 
zusätzlich nehmen die feinen Haarwur-
zeln Wasser an der Erdoberfläche auf. 
Sehr begehrt ist die Eiche aktuell auch 
in der Holzverarbeitung.  Je länger der 
astfreie Stamm ist, desto wertvoller das 
Holz. Zur Herstellung von Möbeln, Böden 
oder Holzfässern wird vorwiegend das 
qualitativ hochwertige Holz der Trauben- 
und Stieleiche verwendet. Die Eiche ist 
aus unseren Wäldern nicht wegzuden-
ken und spielt auch in der Tierwelt eine 
sehr wichtige Rolle. Für viele Tiere sind 
die Früchte der Eiche eine sehr schmack-
hafte Nahrungsquelle. Tiere wie das 
Eichhörnchen, der Eichenbockkäfer oder 
der Eichelhäher verdanken der Eiche 
sogar ihren Namen. Das Zusammenleben 
dieser Tiere und den Eichen kann man 
als harmonische Lebensgemeinschaft 
bezeichnen. Die nährstoffreichen Eicheln 
werden als Wintervorrat an unterschied-
lichen Plätzen versteckt. Vergessene 
Früchte keimen dann oft im Frühjahr und 
so hat der Eichennachwuchs durch tieri-
sche Hilfe einen neuen Platz gefunden.  

Termine 
für Gartenliebhaber

 > 18. – 20.03.2016
Garten Salzburg, Messezentrum

 > 31.03. – 03.04.2016
pool + garten, Messegelände Tulln, NÖ

 > 01. – 03.04.2016 
Blühendes Österreich, Wels, OÖ

 > 09.04.2016 
Arche Noah-Kulturpflanzen-Raritätenmarkt,
Botanischer Garten, Linz

 > 09.04.2016 
Exotischer Pflanzenmarkt, Guntramsdorf, NÖ

 > 15. – 17.04.2016 
Raritätentage, Botanischer Garten, Wien

 > 15. – 17.04.2016 
Wiener Kleingarten Messe, Wien

 > 29.04. – 01.05.2016 
Gartenfreuden, Burggelände Perchtoldsdorf, NÖ

 > 18.05.2016 
Internationaler Pflanztag,
Veranstaltungen an verschiedenen Orten

 > 20. – 22.05.2016 
Salon Jardin, Schloss Hetzendorf, Wien

 > 21. – 22.05.2016 
Gartentage, Stift Reichersberg 

 > 26. – 29.05.2016 
Frühlings Gartentage, Schloss Hof, NÖ

 > 27. – 29.05.2016 
Blühende Träume, Tiroler Gartentage, Innsbruck

 > 02. – 05.06.2016 
Gartentage, Stift Klosterneuburg

 > 17. – 19.06.2016 
Kunst und Gartenzauber, Schloss Pichl

 > 01. – 05.09.2016 
Internationale Gartenbaumesse, Tulln

Blühendes Österreich 
Gartenmesse Wels – 1. bis 3. April 2016
Unter dem Hallenmotto „Gar-
ten voller Düfte“ zeigt Ma-
schinenring-Service OÖ auch 
in diesem Jahr zeitgenössi-
sche Gartentrends in Halle 5. 
Eine kleine Gartenwelt, in der 
für jeden etwas dabei ist: ein 
gemütliches Holzdeck mit 
Pergola, ein Teich und trendi-
ge Hochbeete laden zum Ver-
weilen ein. Alles in allem eine 
bodenständige Komposition 
mit grenzenlosen Möglichkei-
ten für jedermann.
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Besuchen 
Sie uns!

Halle 5, Stand 100
1. bis 3.4.2016
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Die Gartenprofis vom 
Maschinenring OÖ
365 Tage im Jahr 
für Sie zur Stelle!

1. OÖ. Maschinenring-Service 
reg. Gen.m.b.H.
Auf der Gugl 3, 4021 Linz
T 05-9060-400

2. Maschinenring Rohrbach
Bahnhofstraße 11, 4150 Rohrbach
T 05-9060-430

3. Maschinenring Andorf-Pramtal 
Raiffeisenweg 1, 4770 Andorf
T 05-9060-439

4. Maschinenring Aspach
Marktplatz 9, 5252 Aspach
T 05-9060-401

5. Maschinenring Braunau und 
Umgebung
Hofmark 5, 4962 Mining
T 05-9060-402

6. Maschinenring Eferding
Taubenbrunn 3, 4070 Eferding
T 05-9060-405

7. Maschinenring Freistadt
Linzer Straße 47, 4240 Freistadt 
T 05-9060-406

8. Maschinenring Freistadt 
Süd & Ost 
Marktplatz 27, 4283 Bad Zell
T 05-9060-407

9. Maschinenring Gmunden
Pichlhofstraße 62 a, 4813 Altmünster
T 05-9060-408

10. Maschinenring Grieskirchen
Industriestraße 35, 4710 Grieskirchen 
T 05-9060-411

11. Maschinenring Gusental
Breitenbruckerstraße 1, 
4223 Katsdorf
T 05-9060-420

12. Maschinenring Innviertel
Weilbach 34, 4984 Weilbach
T 05-9060-424

13. Maschinenring 
Kremstal-Windischgarsten
Strienzing 46 b, 
4552 Wartberg/Krems
T 05-9060-416

14. Maschinenring 
Ober dem Weilhart
Kreil 2, 5122 Hochburg-Ach
T 05-9060-404

15. Maschinenring 
Oberes Mattigtal
Harlochnerstraße 1,
5230 Mattighofen
T 05-9060-403

16. Maschinenring Perg
Fadingerstraße 13, 4320 Perg 
T 05-9060-421

17. Maschinenring Region Sauwald
Molkereistraße 10, 4792 Münzkirchen
T 05-9060-440

18. Maschinenring Ried
Messeplatz 28, 4910 Ried im Innkreis
T 05-9060-425

19. Maschinenring Schwanenstadt
Stadtplatz 25-26, 
4690 Schwanenstadt
T 05-9060-454

20. Maschinenring 
St. Marien und Umgebung
Freiling 2, 4501 Neuhofen/Krems
T 05-9060-418

21. Maschinenring Steyr
Kaserngasse 2b, 4400 Steyr
T 05-9060-443

22. Maschinenring Urfahr
Am Breitenstein 5, 4202 Kirchschlag
T 05-9060-448

23. Maschinenring Vöcklabruck
Seeringstraße 3, 
4880 St. Georgen/Attergau 
T 05-9060-455

24. Maschinenring Wels
Neinergutstraße 4, 4600 Wels
T 05-9060-461
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Die Pflege Ihres Zweitwohnsitzes, das Mähen der 
großen Rasenfläche, der beschwerliche Hecken- oder 
Baumschnitt, die Pflege Ihrer Obstbäume, die Entfernung 
eines Wurzelstocks – der Maschinenring hilft bei allen Gar-
tenarbeiten mit viel Erfahrung und Fachkenntnis!
Inklusive sauberer Entsorgung von Ästen und Schnittgut!

Der Maschinenring ist mit den genau passenden 
Dienstleistungen und Gerätschaften bemüht, seinen Kunden 
Zeit und Geld sparen zu helfen. Ob Privatpersonen oder 
Unternehmen: individuelle Pflegeangebote für Garten- und 
Grünraum sowie die Verlässlichkeit unserer geschulten Fach-
leute bieten die Voraussetzung für Zufriedenheit!

Leistungen mit Handschlagqualität
Alle Leistungen erfolgen aus einer Hand – mit hoher 
Zuverlässigkeit und Qualität. Einzelne Dienstleistungsfelder 
garantieren aus langjähriger Erfahrung heraus komplette 
Leistungen für unsere vielen privaten und gewerblichen  
Kunden.

Naturbezug und Hausverstand
Unsere naturverbundenen Mitarbeiter und 
Landschaftsgärtner kommen ausschließlich aus dem 
ländlichen Raum und garantieren sorgfältige Garten- 
und Grünraumpflege mit dem sprichwörtlichen "Grünen
Daumen". Dabei kennen sie die Natur und alle Anforderungen 
an einen gesunden Grünraum. Dieses Wissen wird bei der 
Gartenpflege mit dem nötigen Gespür und jahrelanger 
praktischer Erfahrung unter Einbezug der örtlichen 
Gegebenheiten umgesetzt.

Österreichische Post AG
INFO.Mail Entgelt bezahlt

• Baumpflege

• Schnittentsorgung

• Garten- und Grünraumpflege

• Rasenpflege

• Vertikutieren

• Heckenschnitt

• Winterdienst

365 Tage im Jahr 
für unsere Kunden

Hotline
05-9060-400

Durch unsere einmalige Regionalität können wir bei Wün-
schen und Anliegen unserer Kunden rasch zur Stelle sein. 
Sie haben nur einen Ansprechpartner für alle Leistungen 
bei kurzen Anfahrtswegen.
Der nächste Maschinenring ist immer ganz in Ihrer Nähe:
Ein Anruf in der Geschäftsstelle genügt und wir sind für 
Sie da, 365 Tage im Jahr und 23 x in ganz Oberösterreich.

Ihr Vorteil:
Ein Ansprechpartner direkt vor Ort

OÖ. Maschinenring-Service reg. Gen.m.b.H.
+43 (0)5-9060-400
service.ooe@maschinenring.at
www.maschinenring.at

Die Grünraumprofis
vom Land


